
Fr 03.02.12, 11:00 / Mo 06.02.12, 09:00 
 
ab 11. Klasse | Dokumentarfilm 
 
Let’s Make Money 
A 2008 | Regie: Erwin Wagenhofer 
 
Wer Aktien kauft oder in Fonds investiert, will vor allem 
eines: Gewinn machen. Doch wie lassen Banken mit 
dem Ziel einer höchstmöglichen Rendite unser Geld 
„arbeiten“? Inwiefern beeinflussen die Geschäfte der 
Banker und Investoren unsere Gesellschaft? Den 
oftmals dubiosen Wegen des Geldes in den inter-
nationalen Waren- und Kapitalmärkten folgt der 
österreichische Filmemacher Erwin Wagenhofer. Seine 
Nachforschungen führen ihn rund um den Globus, etwa 
nach Chennai, Südindien, wo ausländische Investoren 
einen lukrativen Wachstumsmarkt vor-finden. 
Wagenhofer lässt Experten, beispielsweise den Träger 
des Alternativen Nobelpreises Hermann Scheer, ebenso 
zu Wort kommen wie Unternehmer oder einfache 
Bäuerinnen und Bauern. Sein Film analysiert, was leer 
stehende Luxusressorts in Spanien mit Pensionsfonds 
zu tun haben, wie in der Steueroase Jersey Geld 
gewaschen wird und erklärt am Beispiel der Wiener 
Straßenbahn die Folgen von Privatisierung. Sein 
Resultat: Alle, die in irgendeiner Form Geld anlegen, 
werden Teil eines ausbeuterischen Systems und tragen 
dazu bei, dass das Ungleichgewicht zwischen arm und 
reich weltweit größer wird. 

 

Das Programm 
im Kino vor Ort: 
 

Rex Lichtspieltheater 
Frongasse 9 
53121 Bonn 

SchulKinoWochen 
Nordrhein-Westfalen vom 

19.01.-08.02.2012 

 
Informationen, Anmeldung, 
Unterrichtsmaterial: 
tel: 0251-591-3055 
fax: 0251-591-3982 
mail: schulkinowochen@lwl.org 
www.filmundschule.nrw.de 

 

Eintritt: 3,00 Euro 
Begleitpersonen haben freien Eintritt 
 
Kontakt: 
Projektbüro SchulKinoWochen NRW 
LWL-Medienzentrum für Westfalen 
Fürstenbergstraße 14 
48147 Münster 
 Themen: Armut, Kindheit, Jugend, Liebe, Gesellschaft, Gewalt, 

Vorurteile, Globalisierung 
Fächer: Deutsch, Englisch, Sozialkunde, Geografie, Religion/Ethik, 
Musik 
Länge: 120 Min 
FSK: ab 12, empfohlen ab 14 

Themen: Individuum (und Gesellschaft), Wirtschaft, Globalisierung, 
Ausbeutung, Kapitalismus 
Fächer: Wirtschaft, Politik, Sozialkunde/Gemeinschaftskunde, 
Erdkunde/Geografie 
Länge: 110 Min 
FSK: ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 16 

Mo 06.02.12 und Di 07.02.12, jeweils 11:00 
 
ab 9. Klasse | Drama 
 
Slumdog Millionär 
GB/USA 2008 | Regie: Danny Boyle 
 
Der Moderator der Quizshow „Wer wird Millionär?“ in 
Mumbai kann seinen Gast nicht leiden. Jamal kommt 
von der Straße und dennoch hat er bislang jede der 
Fragen beantworten können. Nur noch eine Frage-
runde und eine Nacht trennen den jungen Mann von 
der Chance, den Hauptpreis von 20 Millionen Rupien 
zu gewinnen. Doch weil der Showmaster einen Betrug 
wittert, wird Jamal nach der Sendung von der Polizei 
gefoltert und verhört. Sie wollen wissen, woher er die 
richtigen Antworten wusste – und Jamal beginnt zu 
erzählen. Von der Kindheit mit seinem Bruder Salim in 
einem riesigen Slum am Rande von Mumbai, der 
Ermordung seiner Mutter, von Banden, die Kinder für 
sich betteln lassen und immer wieder von Latika, der 
Liebe seines Lebens. Wie ein Puzzle entfalten sich in 
seiner Lebensgeschichte die Lösungen all jener Fragen, 
die ihm später in dem Fernsehquiz gestellt werden. 
 

 
Copyright: Prokino 



Do 02.02.12, 10:00 / Di 07.02.12, 09:00 
 
ab 6. Klasse | Dokumentarfilm 
 
Serengeti 
D 2010 | Regie: Reinhard Radke 
 
Riesige Herden von Gnus, Zebras und Antilopen auf der 
Suche nach Nahrung und Wasser ziehen jedes Jahr von 
der Vulkanlandschaft im Hochland Tansanias bis weit 
nach Kenia hinein und wieder zurück. Wasser und 
Grasflächen bestimmen den Weg, auf dem sie nur 
selten und für kurze Zeit verweilen. Einige von ihnen 
sind auf der Wanderung selbst Nahrung hungriger 
Löwen, Geparde oder Krokodile. 
 
Reinhard Radke hat die Wanderung der Gnus mit all 
ihren Facetten begleitet und nimmt die Zuschauer mit 
auf den Weg durch die abwechslungsreiche Landschaft 
der Savanne. 
 
Zur Vorstellung am Di 02.02.12 ist der Regisseur 
Reinhard Radke anwesend. 
 

 
Copyright: Universum 

Fr 03.02.12, 09:00 / Mi 08.02.12, 09:00 
 
ab 9. Klasse | Dokumentarfilm 
 
Life in a Day 
GB 2010 | Regie: Kevin Macdonald 
 
Dem Aufruf der Filmemacher und des Internet-
Videoportals YouTube, Augenblicke des Alltags am 
24.07.2010 zu filmen und einzuschicken, folgten 
Menschen aus 192 Ländern. Aus 4.500 Stunden 
Filmmaterial wurden mosaikartig und in der Abfolge 
eines Tagesablaufs ausgewählte Ausschnitte zusam-
mengefügt. Gezeigt werden alltägliche Situationen wie 
Zähneputzen, Toilettengang, die Zubereitung von 
Mahlzeiten, religiöse Rituale, Reisernte, Radfahren, 
Spielen oder das Hüten von Ziegen, aber auch 
besondere Momente wie Geburten, Hochzeitsfeiern, 
die erste Rasur eines Jungen oder ein Mädchen, das 
eine Menschenpyramide erklimmt. Eine Rolle spielen 
Babys, Kinder und Erwachsene, arme und reiche, 
kranke und vitale Menschen und eine Bandbreite 
menschlicher Emotionen; es gibt Streit, Gewalt-
ausbrüche, gemeinsames Scherzen, gegenseitigen 
Trost, Liebesgeständnisse und Heiratsanträge. Ver-
einzelt geht es auch um politische Themen. Drei Fragen 
hatten die Filmemacher den Aufnahmen voraus-
geschickt: Was liebst du am meisten? Was fürchtest du 
am meisten? Und was befindet sich in deiner Tasche? 

Themen: Tiere, Landschaft, Natur, Afrika, Ökologie 
Fächer: Biologie, Geographie, Politik, Deutsch 
Länge: 103 Min 
FSK: ab 6, empfohlen ab 11 

Mi 08.02.12, 11:00 
 
ab 9. Klasse | Drama 
 
The Social Network (dt. Fassung) 
USA 2010 | Regie: David Fincher 
 
Im Jahr 2003 hackt der Harvard-Student und 
Computerfreak Mark Zuckerberg die Netzwerke seiner 
Universität, um Bilder seiner Kommilitoninnen ins 
Internet zu stellen. Eine Aktion mit Folgen: Wichtiger 
noch als die offizielle Rüge, die der Student durch seine 
Universität bekommt, sind die enorm hohen Klick-
zahlen der veröffentlichten Seiten. Schnell merkt der 
unscheinbare junge Mann, dass er einer ganz großen 
Idee auf der Spur ist. Zusammen mit seinem Freund 
und Kommilitonen Eduardo Saverin beginnt Mark 
Zuckerberg ein riesiges soziales Netzwerk im World 
Wide Web aufzubauen. Nur sechs Jahre später ist Mark 
Zuckerberg der jüngste Milliardär aller Zeiten. Doch 
dieser große Erfolg hat auch seine Schattenseiten. Auf 
dem Weg nach oben hat sich der junge Mann viele 
Feinde gemacht. 
 

 
Copyright: Sony 

 

Themen: Kommunikation, Freundschaft, Biografie, Hochbegabung, 
Jugend/Jugendliche/Jugendkultur, Ethik, Globalisierung 
Fächer: Deutsch, Sozialkunde, Ethik, Informatik 
Länge: 121 Min 
FSK: ab 12, empfohlen ab 14 

Themen: Medien, fremde Kulturen, Globalisierung, Identität, 
Kommunikation, Werte 
Fächer: Ethik/Religion, Philosophie, Sozialkunde, Kunst, Deutsch 
Länge: 95 Min 
FSK: ab 6, empfohlen ab 14 


